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Chair

Bildbeschreibung!)

Ein einsamer, hellgriiner Plastikstuhl liegt umgestiirzt auf einem dunklen, grasbewachsenen Boden mit
einem Felsen im Hintergrund.

Analyse!)

Diese eindringliche Fotografie fangt eine Szene stiller Trostlosigkeit ein. Ein leuchtend griiner Kinder-
plastikstuhl liegt umgestiirzt auf dunkler, feuchter Erde, die mit Blattern und Moos bedeckt ist. Der
Kontrast zwischen der kiinstlichen Helligkeit des Stuhls und den diisteren Tonen der Erde erzeugt ein
Gefiihl von Unbehagen und Verlassenheit. Ein groBer, dunkler Felsen ragt im Hintergrund auf und
verstarkt das Gefiihl der Isolation. Die minimalistische Komposition und die strenge Farbpalette len-
ken die Aufmerksamkeit des Betrachters auf den Stuhl und laden zur Kontemplation iiber Themen
wie Kindheit, Vernachldssigung und die Vergénglichkeit der Dinge ein. Die Gesamtwirkung ist sowohl
beunruhigend als auch seltsam schon.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2015 02/2015 05/2015
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Vorsitz

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25



https://frank-titze.art/d/d003286.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	003286
	Chair
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




Frank-Titze.art(DE) Artwork Link Picture ID: 003286




[=]Ex[m]
=

003286





  
    003286
  
  
    Chair
  
  
    Vorsitz
  
  

    https://frank-titze.art/e/d003286.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d003286.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    01/2015
  
  
    02/2015
  
  
    05/2015
  
  
    7560
  
  
    5112
  
  
    16
  
  
    1.48
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2015-06 | Film 3:2 VIII | Objects I
  
  
    
      N
    
    
      A lone, bright green plastic chair lies overturned on a dark, grassy ground with a rock in the background.
    
    
      Ein einsamer, hellgrüner Plastikstuhl liegt umgestürzt auf einem dunklen, grasbewachsenen Boden mit einem Felsen im Hintergrund.
    
    
      This evocative photograph captures a scene of quiet desolation. A vibrant green, child's plastic chair lies overturned on dark, damp earth scattered with leaves and moss. The contrast between the artificial brightness of the chair and the somber tones of the earth creates a sense of unease and abandonment. A large, dark rock looms in the background, adding to the feeling of isolation.  The minimalist composition and the stark color palette draw the viewer's attention to the chair, inviting contemplation on themes of childhood, neglect, and the impermanence of things. The overall effect is both unsettling and strangely beautiful.
    
    
      Diese eindringliche Fotografie fängt eine Szene stiller Trostlosigkeit ein. Ein leuchtend grüner Kinderplastikstuhl liegt umgestürzt auf dunkler, feuchter Erde, die mit Blättern und Moos bedeckt ist. Der Kontrast zwischen der künstlichen Helligkeit des Stuhls und den düsteren Tönen der Erde erzeugt ein Gefühl von Unbehagen und Verlassenheit. Ein großer, dunkler Felsen ragt im Hintergrund auf und verstärkt das Gefühl der Isolation. Die minimalistische Komposition und die strenge Farbpalette lenken die Aufmerksamkeit des Betrachters auf den Stuhl und laden zur Kontemplation über Themen wie Kindheit, Vernachlässigung und die Vergänglichkeit der Dinge ein. Die Gesamtwirkung ist sowohl beunruhigend als auch seltsam schön.
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